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Industriekultur ist eine wichtige Säule in unserer schönen Region Traunsee-Almtal. So 

viel Angebot an Industrie und Handwerk gibt es in keiner anderen Region und auch 

in Österreich gibt es dazu nichts Vergleichbares. 

Der Begriff „Industriekultur“ verbindet Technik, Kultur und Sozialgeschichte, er umfasst 

das Leben aller Menschen in der Industriegesellschaft, ihren Alltag, ihren Lebens- 

und Arbeitsbedingungen. 

Der 7. September steht voll und ganz im Zeichen der Industriekultur. Mit der „Langen 

Nacht der Industriekultur“ möchten wir Einheimischen, Touristen, Arbeits- und Ausbil-

dungsplatzsuchenden, Schülern, Studenten und allgemein Interessierten die Mög-

lichkeit bieten, einen sonst unmöglichen Blick hinter die Kulissen der Industrie zu 

werfen und diese hautnah mitzuerleben. 

Auch die Kultur darf nicht zu kurz kommen – wir verbinden Industrie und Kultur und 

bringen die industriekulturellen Stätten der Region für eine Nacht ganz nah zusam-

men und bieten ein Spektrum an kulturellen Erlebnissen, welche keiner anderen  

Erfahrung gleich kommt. 

An diesem Abend erleben Sie nicht nur authentische Industrie- und Handwerks-

betriebe live – Sie bekommen zusätzlich einen tollen Einblick in die frühere, heutige 

und zukünftige Industriegeschichte. Nutzen Sie dieses exklusive, einzigartige Angebot 

in unserer schönen Region!

 Dir. Andreas Murray, 

GF Tourismusverband Traunsee-Almtal
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Salinen Austria AG 
Steinkogelstraße 30  I  4802 Ebensee 
www.salinen.com

Die Salinenmusik Ebensee sorgt für die 
musikalische Unterhaltung;

Keine musikalische Unterhaltung;

Waldcampus Österreich 
Forstpark 1  I  4801 Traunkirchen 
www.fasttraunkirchen.at

Schmid & Sohn sorgen mit jazzigen 
Klassikern für gute Stimmung;

Viechtauer Heimathaus 
Kapellenweg 5  I  4814 Neukirchen 
www.heimathaus-viechtau.at

Es spielt die Heimathaus-Musi auf; 

Traunsee Schifffahrt 
Sparkassegasse 3  I  4810 Gmunden 
www.traunseeschifffahrt.at

Musikalische Unterhaltung mit dem Duo 
Tomáš Novák und Paul Schuberth;

Kammerhof Museum 
Kammerhofgasse 8  I  4810 Gmunden 
www.k-hof.at

Gmundner Keramik Manufaktur 
Keramikstraße 24  I  4810 Gmunden 
www.gmundner.at

Laakirchen Papier AG - Heinzel Paper 
Schillerstraße 5  I  4663 Laakirchen 
www.heinzelpaper.com

Loungemusik sorgt für die musikalische 
Unterhaltung;

Dem Salz auf der Spur - VIP-Tour durch die Saline - Salzher-
stellung, Verdampferanlagen, Hochregallager, uvm. 

Wo Industrie und Kultur einander begegnen, Geschichte 
und Brauchtum der Region Ebensee hautnah erleben; 

Führungen um 17:00 / 19:30  und 21:00 Uhr, Backstage-
Führungen, auch für Kinder ab 8 Jahren geeignet. 

Führungen durch das Heimathaus, Vogerlschnitzer sind 
vor Ort, für Speisen und Getränke ist gesorgt; 

Führungen auf dem Dampfschiff GISELA, nautische Erklä-
rungen, Treffpunkt Schwan Steg Rathausplatz Gmunden; 

Von 18:00 - 21:00 Uhr stündlich ppt-Vortrag, Führungen 
zur Salz-, Keramik-, Toiletten- und Eisenbahngeschichte; 

Führungen in den Produktionsräumen, Keramikmalen 
mit prof. Unterstützung, Atelier Café, Kulinarik, uvm.  

Führungen sind zu jeder vollen Stunde von 16:00 - 20:00 
Uhr möglich, max. 15 Personen nach Vorankündigung.

2 Werksführungen zur vollen Stunde 17:00 / 18:00 / 19:00 / 
20:00 Uhr, max. 20 Teilnehmer je Führung möglich. 

Werksführung bzw. Rundgang jederzeit von 16:00 - 
22:00 Uhr möglich, Themenweg Seilbahnprodukte 

Präsentation Standort, Papiererzeugung, Nachhaltigkeit, 
Besichtigung Papiermaschine, Lehrlingsausbildung; 

Vom Schwachholzsägewerk zu einem der bedeutens-
ten Schnittholzproduzenten. Führungen durch die  
moderne Produktionsanlage ab 16:00 - 19:00 Uhr.

Museum Ebensee 
Kirchengasse 6  I  4802 Ebensee 
www.museumebensee.at

Grünberg Seilbahn - OÖ Seilbahnholding 
Karl-Josef-von-Frey-Gasse 4  I  4810 Gmunden 
www.gruenberg.info

Salzkammergut Media GesmbH 
Druckereistraße 4  I  4810 Gmunden 
www.lucky-printer.at

Zementwerk Hatschek 
Werkstraße 1 (Zufahrt über B145)  I  4810 Gmunden 
www.rohrdorfer.eu 

Carvatech Karosserie- & Kabinenbau GmbH 
Schloß Oberweis 2  I  4664 Oberweis 
www.carvatech.com

Sägewerk Steyrermühl GmbH 
Fabriksplatz 1  I  4662 Laakirchen  I  www.upmpaper.com/ 
de/uber-uns/sagewerk-upm-steyrermuhl/
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Führungen bei der Seilbahn jeweils zur vollen Stunde 
16:00 / 17:30 / 19:00 / 20:30 Uhr;

Keine musikalische Unterhaltung;

Keine musikalische Unterhaltung;

Keine musikalische Unterhaltung;

Keine musikalische Unterhaltung;

Für die musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt;

Loungemusik sorgt für die musikalische 
Unterhaltung; 

Keine musikalische Unterhaltung;

   
Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular
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Kunstfabrik 4.0 
Museumsplatz 1  I  4662 Laakirchen 
www.papierwelten.at

Linsinger Maschinenbau GesmbH 
Dr. Linsinger Straße 23-24  I  4662 Steyrermühl 
www.linsinger.com

Musikalisch switchen die Black Beans 
zwischen Pop, Rock, Swing und Latin; 

MIBA Gleitlager Austria - Standort Laakirchen 
Dr.-Peter-Mitterbauer-Str. 3  I  4663 Laakirchen 
www.miba.com

Schiffleutmuseum Stadl-Paura 
Fabrikstraße 13  I  4651 Stadl-Paura 
www.schifferverein.at

Pferdezentrum Stadl-Paura 
Stallamtsweg 1  I  4651 Stadl-Paura 
www.pferdezentrum.at

Kitzmantelfabrik & Museum der Region Vorchdorf 
Laudachweg 15  I  4655 Vorchdorf 
www.museum-vorchdorf.at  I  www.kitzmantelfabrik.at

Wolf Systembau GmbH 
Fischerbühel 1  I  4644 Scharnstein 
www.wolfsystem.at

Transformation 3.0 - 2023 - Tag der Industriekultur, zwei 
Konzertaufführungen um 17:00 und 19:00 Uhr 

Führungen durch das Musuem, Schauwerkstätten wie 
Handschöpferei, Druckerei, Lithografiewerkstätte, uvm. 

Start ab 16:00 Uhr mit Willkommens Drink, kleine Snacks, 
Führungen ab 17:00 / 18:00 / 19:00 Uhr, 22:00 Uhr Ende

Werksführungen am Standort Laakirchen, Kennenlernen 
der MIBA Produkte, Führungen ab 16:00 bis 21:00 Uhr. 

Führungen durch das Museum finden von 16:00 - 22:00 Uhr 
nach Bedarf statt, für das leibliche Wohl ist gesorgt; 

Führungen, Kutschenfahrten, Kinderprogramm, 200 Jahre 
Geschichte des ehemaligen K&K Hengstdepot erleben; 

Führungen durch die Werkstätte im 1/2 Stundentakt, War-
tungsarbeiten beobachten, Fahrzeuge hautnah erleben; 

Museumsführungen zu jeder vollen Stunde, Ausstellung 
„architektur-zeit-raum 2010 - 2020”, Podiumsdiskussion; 

Rundgänge (16:00 - 22:00 Uhr) durch Schloss und 
Brauerei, Selberzapfen Zwickelbier, Biere zum Probieren;  

Präsentation Druckwerkstatt von 16:00 - 20:00 Uhr, alle  
Maschinen im Einsatz, Lithowerkstatt, Kalligrafieausstellung; 

Dengeln einer Sense samt Sensenmähen, Führungen, 
Erzählungen, Schauschmieden von 17:00 bis 20:00 Uhr; 

Geführte Firmenrundgänge um 17:30 und 20:30 Uhr, ge-
schichtlicher Einblick ins Unternehmen v. 1960 bis heute. 

Papiermachermuseum Steyrermühl 
Museumsplatz 1  I  4662 Laakirchen 
www.papierwelten.at

Stern & Hafferl Verkehr Werkstätte Vorchdorf 
Bahnhofstraße 40  I  4655 Vorchdorf 
www.stern-verkehr.at

Brauerei Schloss Eggenberg 
Eggenberg 1  I  4655 Vorchdorf 
www.schloss-eggenberg.at

Schriftmuseum Bartlhaus 
Museumstraße 16  I  4643 Pettenbach 
www.schriftmuseum.at

Sensenmusem Geyerhammer 
Grubbachstraße 10  I  4644 Scharnstein 
www.sensenmuseum.at
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Konzert von Trio Melisando, franz. 
Musik, Werke von zeitgen. Komponisten;

Konzert von Trio Melisande, franz. 
Musik, Werke von zeitgen. Komponisten;

Klang Kramuri, ein junges Ensemble, die 
alpenländische Volksmusik zelebrieren;

Jona Pesendorfer, Composer, Musican 
unterhält Sie an diesem Abend;

Musikalisch führt Sie Dieter Stemmer 
mit seinem Klavier durch den Abend; 

Die GebrüdErEr&Er sind eine junge bo-
denständige Tanzlmusik aus Sulzbach;

Die Ziachbergmusi, ein Quetschn-Duo aus 
Gmunden unterhalten Sie diesen Abend;

Mühl4tler Tanzlmusi, 7 junge Musiker, 
traditionelle und moderne Volksmusik;

Das Duo Christine und Sepp unterhalten 
Sie mit traditionellen Volksliedern;

Weitere Infos: www.industriekultur.at

Keine musikalische Unterhaltung;

Keine musikalische Unterhaltung;

   
Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular



SALINEN AUSTRIA AG
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SEIT ÜBER 7.000 JAHREN WIRD IM SALZKAMMERGUT 
SALZ GEWONNEN  
  
Die Salinen Austria AG, Österreichs einziger Salzhersteller, führt die Jahrtausende 

lange Tradition mit großen Investitionen und innovativen Produkten in die Zukunft. 

Jährlich werden an den Standorten Altaussee, Hallstatt und Bad Ischl vier Millionen 

Kubikmeter Sole gewonnen, aus denen in der Saline Ebensee 1,2 Millionen Tonnen 

Salz produziert werden.  

Aktuell sind 570 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Saline Ebensee, im Bergbau, 

in den Salzwelten, bei den Salinen Immobilien, sowie den acht Vertriebsniederlas-

sungen in Süd- und Südosteuropa beschäftigt.

PROGRAMM   
16 Uhr / 16:30 Uhr / 17 Uhr / 17:30 Uhr / 18 Uhr:  

Dem Salz auf der Spur – VIP-Tour durch die Saline.  

Bei der Werksführung erfahren Sie, wie in der Saline Ebensee aus Sole reinstes Salz 

hergestellt wird. Besucht werden die riesigen Verdampferanlagen, die Produktion des 

berühmten Bad Ischler Salzes, das weltweit erste Hochregalwarenlager, die Instand-

haltung und die großen Salzberge. 

TeilnehmerInnen benötigen festes Schuhwerk und sollten schwindelfrei sein.  

Ab 14 Jahren. Dauer ca. 90 Minuten.   

Musik und Kulinarik: Salz-Café mit Imbiss und Musik.  

Die Salinenmusikkapelle Ebensee sorgt für die musikalische Unterhaltung.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

STEINKOGELSTR. 30  I  4802 EBENSEE 

info@salinen.com 

www.salinen.com

1



       MUSEUM EBENSEE
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WO INDUSTRIE UND KULTUR EINANDER BEGEGNEN  

GESCHICHTE UND BRAUCHTUM ERLEBEN   
Das Ebenseer Museum selbst existiert seit dem Jahr 1974, das Gebäude, in dem 

es logiert, allerdings schon seit 1604. „Die Geschichte unseres Heimatortes ist un-

trennbar mit der Salzgeschichte verbunden“, so Franz Gillesberger, Historiker und 

Museumsleiter. Aber so wie jegliches Essen nur dann gut ist, wenn es Salz enthält, 

braucht es zum Leben eben auch Kultur.   

Nicht umsonst zählt die UNESCO den Ebenseer Glöcklerlauf, den Fetzenzug, den 

Singvogelfang und die Krippen zum immateriellen Weltkulturerbe – alles Themen, 

die auch im Ebenseer Museum vertreten sind.  

Ein ganz besonderes Ausstellungs-Highlight ist wohl der Zahn eines Pliosaurieres, 

welcher am Farnaugupf in Ebensee entdeckt wurde (Bild rechte Seite, rechts oben). 

Der Pliosaurier machte vor rund 132 Mio. Jahren das damalige Meer (wo heute das 

Salzkammergut liegt), unsicher.

PROGRAMM   
Das Museum ist von 16:00 - 22:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Sonderführungen zu jeder vollen Stunde: Ausstellung und Film -  

Die ArbeiterInnen der Weberei und Spinnerei Ebensee  

Musik und Kulinarik: Für das leibliche Wohl ist gesorgt, auch Kinder sind herzlich 

willkommen! Eintritt frei, gerne freiwillige Spenden.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 
 

KIRCHENGASSE 6  I  4802 EBENSEE 

museum@ebensee.ooe.gv.at 

www.museumebensee.at
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DER WALDCAMPUS ÖSTERREICH IST DAS GRÖSSTE UND 

MODERNSTE WALDKOMPETENZZENTRUM EUROPAS  
  
Es beheimatet namhafte forstliche Bildungseinrichtungen, eine forstliche Interes-

sensvertretung und wissenschaftliche Institute. An diesem besonderen Ort, der zur 

Gänze dem Thema Wald und Holz gewidmet ist, kann man Forstwirtschaft auch 

„Backstage“ erleben. Hier gibt es Harvestersimulatoren, ein Schießkino, Motorsä-

genwaschmaschinen, modernste Holz- und Metallwerkstätten, einen einzigartigen 

Holzbau einerseits und eine historische Jagdvilla andererseits.  

 

Der Wald ist auf allen Ebenen ein Multitalent und lässt sich mit fast allen Themen 

unseres Lebens in fantastischer Weise verknüpfen. Der Forst- und Holzsektor ist nach 

dem Tourismus auch der zweitwichtigste Wirtschaftsfaktor Österreichs und ein Motor 

der Industrie in unserem Land.

PROGRAMM   
Führungen um 17:00 Uhr, 19:30 Uhr und 21:00 Uhr 

Führungen auch für Kinder ab 8 Jahren geignet.  

Musikprogramm ab 18:30 Uhr  

Schmid & Sohn sorgen mit jazzigen Klassikern und groovenden  

Eigenkompositionen für gute Stimmung.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

WALDCAMPUS ÖSTERREICH

FORSTPARK 1  I  4801 TRAUNKIRCHEN 

fasttraunkirchen@bfw.gv.at 

www.fasttraunkirchen.at
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DAS WISSEN ÜBER DIE LEBENS- UND ARBEITSWELT  

VOR CA. 120 JAHREN IN UNSERER REGION   
  
Ein Besuch im Viechtauer Heimathaus ermöglicht einen Einblick in die ländliche  

Lebens- und Arbeitswelt unserer Vorfahren um 1900. Zu sehen sind Viechtauer 

Waren seit dem 17. Jahrhundert.  

Es gibt auch für Land- und Hauswirtschaft benötigte Gebrauchs- und Zierlöffel,  

Spielwaren, Krippen, Ziergegenstände und Souvenirs zu sehen.  

Die Stube im Viechtauer Heimathaus ist zugleich ein Abbild früherer Lebens- und 

Wohnverhältnisse.

PROGRAMM   
• Führungen durch das Heimathaus werden gerne durchgeführt 

   Eine Führung dauert ca. 1 Stunde. Die Gruppengröße ist mit 15 Personen  

   begrenzt. Da mehrere Führer vor Ort sind, können laufend Führungen 

   durchgeführt werden. Busgruppen werden aufgeteilt.  

• Vogerlschnitzer sind vor Ort und können bei der Schnitzarbeit  

   beobachtet werden.  

• Für Speisen und Getränke ist gesorgt  

• Von 16:00 bis 22:00 Uhr spielt die Heimathaus-Musi  

Auch Kinder sind herzlich willkommen! Eintritt frei, gerne freiwillige Spenden.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

 

       VIECHTAUER HEIMATHAUS

KAPELLENWEG 5  I  4814 NEUKIRCHEN 

josef@trexx.at 

www.heimathaus-viechtau.at
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175 JAHRE SCHIFFFAHRT AUF DEM TRAUNSEE    
Die Traunseeschifffahrt bietet einzigartige Natur- und Kulturerlebnisse auf dem Wasser, 

erfüllt Sehnsüchte und Träume: und das seit 1839! In diesem Jahr gründeten zwei 

mutige Engländer (sie brachten die Technologie der Dampfmaschine an den Traun-

see) – John Andrews und Joseph John Ruston, die erste gewerbliche Schifffahrtslinie 

auf einem Binnensee in Österreich!  

Neben den regelmäßigen Linienkursen (10 Anlegestellen rund um den See), die 

Gmunden mit allen Orten am Traunsee verbinden, bietet die Traunseeschifffahrt auf 

ihren 6 Fahrgastschiffen (darunter der historische Raddampfer „GISELA“ / Bj. 1871) 

auch eine bunte Palette an Sonderfahrten an.

PROGRAMM   
Führungen auf dem Dampfschiff „Gisela“, Startzeiten: 17:30 / 19:00 / 20:30 Uhr  

Treffpunkt direkt auf dem Schwan Steg am Rathausplatz in Gmunden.  

Die Betreuung der Gäste übernimmt der Verein der Freunde der Stadt Gmunden. 

Nach einer ausführlichen nautischen Erklärung folgt eine weitere Führung durch das 

Kammerhof-Museum.   

Musik und Kulinarik: Neben einer musikalischen Unterhaltung mit dem Duo Tomáš 

Novák (Violine) und Paul Schuberth (Akkordeon) mit melodiösen Jazz (ab 18:00 Uhr) 

gibt es Getränke auf dem Deck der historischen Gisela.  

Eintritt und Führungen kostenlos.   

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

TRAUNSEE SCHIFFFAHRT

1

SPARKASSEGASSE 3  I  4810 GMUNDEN 

info@traunseeschifffahrt.at 

www.traunseeschifffahrt.at
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INDUSTRIE- UND WIRTSCHAFTSGESCHICHTE 

IM KAMMERHOF MUSEUM GMUNDEN 
  
Gmundens Industrie- und Wirtschaftsgeschichte wurde im Wesentlichen von der 

Salz- und Keramikproduktion sowie dem Handel mit diesen Erzeugnissen geprägt - 

eine industriegeschichtliche Führung durch den historischen Gebäudekomplex des 

K-Hof-Museums gibt neben anderen Abteilungen Einblicke in diese komplexe Stadt-

geschichte.   

Zentrales Thema ist heuer dabei die um eine weitere Saison verlängerte Ausstellung 

„Alles auf Schiene“, die im Jahre 2023 mit dem Zusatz „Mit der Traunsee-Tram durch 

die Klimageschichte“ erweitert wurde.   

Auf Teilabschnitten einer der ältesten Bahnstrecken des europäischen Kontinents 

sowie auf deren Nebenstrecke, der Lokalbahn Gmunden-Vorchdorf, lassen sich die 

Moränen der vier großen Eiszeiten Günz, Mindel, Riss und Würm durch- bzw. um-

fahren! Eine ppt-Präsentation zur Führung wird diese 650.000 Jahre dauernde  

Klimageschichte ergänzen!   

PROGRAMM   
Von 18.00 – 21.00 Uhr Stündlich ppt-Vortrag und Führung durchs Haus mit den 

Schwerpunkten Salzhandel, Keramikindustrie, Erschließung der Stadt Gmunden 

durch den Schienenverkehr sowie die Lage der Stadt Gmunden und ihrer Vorlande 

an den Rändern der eiszeitlichen Moränen.    

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

KAMMERHOF MUSEUM GMUNDEN

KAMMERHOFGASSE 8  I  4810 GMUNDEN 

museum@gmunden.ooe.gv.at 

www.k-hof.at
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DER GRÜNBERG AM TRAUNSEE – 

DAS NAHERHOLUNGSGEBIET HOCH ÜBER GMUNDEN  
  
Hoch über der schönen Stadt Gmunden lädt der Grünberg mit 20 Kilometer bestens 

ausgebauten Wanderwegen, einem idyllischen Naturschutzgebiet, tollem Freizeit-

angebot und gemütlichen Einkehrmöglichkeiten zum Naturerlebnis ein.  

Mit der Grünberg-Seilbahn gondeln Sie bequem auf 1004 Meter ins Naherholungs-

gebiet am Traunsee, von wo Sie gemütliche Wanderungen zum Laudachsee oder 

weiter auf den Traunstein unternehmen können.  

Bereits bei der Auffahrt mit der Seilbahn genießen Sie den malerischen Ausblick 

auf Gmunden, den Traunsee und die markante Gebirgskulisse des Höllengebirges 

und des Traunsteins, dem "Wächter des Salzkammergutes". 

Am Grünberg bietet das Freizeitangebot mit der Sommerrodelbahn, dem Abenteuer- 

spielplatz, dem Niederseilgarten, dem Baumwipfelpfad sowie ein breites Wander-

wegenetz, Abenteuer, Erholung und Spaß für die ganze Familie. Abgerundet wird 

das Angebot mit gekennzeichneten Wanderwegen zum Laudachsee. 

PROGRAMM   
• Führungen bei der Seilbahn (Dauer jeweils 1,5 Std., max. 30 Personen/Führung):  
   16:00 Uhr / 17:30 Uhr / 19:00 Uhr / 20:30 Uhr  

• Treffpunkt jeweils Talstation vor den Kassen 

• Führung in der Talstation 

• Gemeinsame Auffahrt mit der Grünberg-Seilbahn 

• Führung in der Bergstation 

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

       GRÜNBERG SEILBAHN/OÖ SEILBAHNHOLDING

KARL-JOSEF-VON-FREY-GASSE 4  I  4810 GMUNDEN 

info@gruenberg.info  

www.gruenberg.info

7
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JEDES STÜCK EIN UNIKAT   
Gegründet 1492 steht die Gmundner Keramik heute als Synonym für beste öster- 

reichische Tischkultur. Es ist die einzigartige Liebe zum traditionellen Handwerk mit 

der jedes Stück zum Unikat wird. Die unverwechselbaren Designs und weichen kera-

mische Formen verkörpern 100 Prozent Österreich. Jedes Stück, von der Masseauf-

bereitung über die Formgebung bis zur Malerei & Flammerei - alles entstammt der 

im Salzkammergut ansässigen Manufaktur.  

In jedem einzelnen Stück steckt nicht nur viel Arbeitsaufwand, sondern auch viel  

Hingabe zum traditionellen Handwerk. Neben dem aktuellen Sortiment, sind in der  

Manufaktur übrigens auch Sonderanfertigungen – bereits ab einem Stück - möglich.  

Haben Sie es gewusst? Seit Mai 2021 wurde das „Flammen von Keramik“ zum imma-

teriellen Kulturerbe der UNESCO ernannt. Damit hält man mit einem Stück „Geflamm-

ten“ ein wahres Kulturgut aus Österreich in seinen Händen. 

Besuchen Sie unsere Ausstellung - Academy of Ceramics Gmunden (AoCG). Mit der 

2022 ins Leben gerufenen Academy knüpft die Gmundner Keramik in Kooperation 

mit der OÖ Landes-Kultur GmbH an die lange Tradition an.

PROGRAMM

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

FÜHRUNGEN 

4 x GRATIS Führung (Dauer jeweils 60 Min.)  

16:00 / 17:30 / 19:00 / 20:30 Uhr 

KERAMIKMALEN  

Aktion: Mal 3 zahl 2, 16:00 - 21:15 Uhr  

ATELIER CAFÉ  

Von 16:00 - 22:00 Uhr geöffnet

       GMUNDNER KERAMIK MANUFAKTUR

KERAMIKSTRAßE 24  I  4810 GMUNDEN 

office@gmundner.at 

www.gmundner.at

8

ausstellung 

Academy of Ceramics Gmunden  

(AoCG) 10:00 - 21:30 Uhr 
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VON 1900 BIS 2023 - DIE KUNST DES DRUCKENS 

IN GMUNDEN AM TRAUNSEE   
Seit bereits über 100 Jahren realisieren wir mit unseren Leistungen die unterschied-

lichsten Druckprodukte unserer Kunden. Die vielfältigen Projekte reichen von der 

einfachen Visitenkarte bis hin zum aufwändigen, gebundenen Katalog. Wir helfen 

Ihnen das Beste aus Ihren Drucksorten herauszuholen. Schnell, nachhaltig und un-

kompliziert. Unser Fokus liegt neben der Erfüllung der Umweltvorschriften auch da-

rauf, sich stets den neuesten Innovationen und technologischen Neuerungen 

anzunehmen. 

Unsere Spezialisten stehen Ihnen von der ersten Idee, der Konzeption und Erstellung 

bis hin zum Versand der fertigen Drucksorten gerne mit Rat und Tat zur Seite. Dabei 

bieten wir Ihnen unter anderem die Leistungen Druckvorstufe, Offsetdruck, Buch-

druck, Digitaldruck und eine abschließende Endverarbeitung an. Überzeugen Sie 

sich von unseren Druckerei-Leistungen und vereinbaren Sie einen Termin mit unseren 

Druck-Experten! Wir freuen uns stets auf neue und herausfordernde Projekte.  

Lernen Sie unser Team kennen und erfahren Sie mehr über die großartige Firmen-

geschichte unseres Unternehmens!

PROGRAMM   
Werksführungen: Führungen sind zwischen 16-21 Uhr möglich, max. 15 Personen 

pro Führung, 16:00-17:00 / 17:00-18:00 / 18:00-19:00 / 19:00-20:00 / 20:00-21:00 Uhr  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

SALZKAMMERGUT MEDIA GESMBH

DRUCKEREISTRAßE 4  I  4810 GMUNDEN 

druckerei@salzkammergut-druck.at 

www.lucky-printer.at

9
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ZEMENTWERK HATSCHEK

WERKSTRAßE 1 (ZUFAHRT ÜBER B145)  I  4810 GMUNDEN 

zement@rohrdorfer.eu  

www.rohrdorfer.eu

10

HOCHWERTIGE ZEMENTE FÜR OBERÖSTERREICH   
Das Zementwerk Hatschek in Gmunden ist das traditionsreichste Unternehmen der 

Rohrdorfer Unternehmensgruppe. Bereits seit 1908 werden in Gmunden hochwer-

tige Zemente für Oberösterreich produziert. Dank eines umfangreichen Moderni-

sierungsprogramms zwischen 2018 und 2022 gehört das Zementwerk Hatschek 

heute zu den modernsten, energieeffizientesten und umweltfreundlichsten Zement-

werken weltweit. Unser Ziel ist die CO2-neutrale Zementproduktion bis 2038.  

Zur langen Nacht der Industriekultur können Sie das Zementwerk und seine Produk-

tionsanlagen aus nächster Nähe erleben und unseren kompetenten Führern Ihre 

Fragen stellen. Zu sehen sind unter anderem: 

• Die neue Ofenanlage mit Kühler, Kalzinator/Brennkammer und innovativer  
   Abgasreinigung. 

• Die Rohmühle, in der der Zement fein gemahlen wird. 

• Die Kunststoffhalle und Pyrorotor, welche für den Einsatz alternativer  
   Brennstoffe wichtig sind.  

• Die Wärmeauskopplung mit einer Einspeisung ins Fernwärmenetz.  

• Der moderne Schlauchfilter, der die Staubemissionen im Dauerbetrieb halbiert 
   und eine Entstaubung bei allen Betriebszuständen gewährleistet.

PROGRAMM   
Werksführungen: 2 Werksführungen zur vollen Stunde 17:00 / 18:00 / 19:00 / 20:00 Uhr, 

max. 20 Teilnehmer je Führung möglich.  

Kulinarik & Unterhaltung: Für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung ist ge-

sorgt, Miniausstellung „Gmunden und das Zementwerk Hatschek - eine 115 jährige  

gemeinsame Geschichte”, Infostand „Ausbildung & Karriere im Zementwerk Hatschek” 

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

 28
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CARVATECH IST EINES DER FÜHRENDEN UNTERNEHMEN 

IM SEILBAHNKABINENBAU   
Außerdem Mitglied der Doppelmayr-Garaventa Gruppe. Der Seilbahnkabinenbau 

bildet die Kernkompetenz von CARVATECH. Erfahrung von annähernd 50 Jahren 

Seilbahnbau, Kompetenz im Aluminium-Leichtbau und Umsetzung modernster  

Produktionsabläufe ergeben Produkte höchster Qualität und Sicherheit.  

Die CARVATECH Produkte entstehen in Zusammenarbeit mit namhaften internatio-

nalen Industriedesignern und bilden immer wieder den "Eye-Catcher" der Seilbahn- 

anlagen.  

Umlaufbahnkabinen in der Größe von 4-10 Personen, Pendelbahnkabinen bis zu 

einer Größe von 160 Personen und Standseilbahnwagen bis zu 180 Personen wur-

den schon produziert und befördern weltweit Millionen von Passagieren. 

PROGRAMM   
• Werksführungen zu jeder vollen Stunde um 17:00 / 18:00 / 19:00 / 20:00 Uhr 

   Dauer des Rundgangs ca. 1 Stunde 

• Themenweg rund um unsere Seilbahnprodukte 

• Entstehung und Arbeiten an einer Seilbahnkabine beobachten und 
   dabei spannende Infos erhalten 

• Einblick in die Ausbildung unserer Lehrlinge sowie Infos zum Karriereweg 

Musik und Kulinarik: Für das leibliche Wohl ist mit „Regionalen Schmankerln” von  

Betrieben aus Oberweis“gesorgt, musikalisch unterhält Sie ausgesuchte Loungemusik. 

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       CARVATECH KAROSSERIE- & KABINENBAU GMBH

SCHLOß OBERWEIS 2  I  4664 OBERWEIS 

office@carvatech.com 

www.carvatech.com

11
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PAPIER AUS 100% RECYCLINGPAPIER   
Die Papierfabrik Laakirchen entwickelte sich in über 150 Jahren vom Papiermacher 

an der Traun zu einem der führenden europäischen Papierproduzenten sowie zu 

einem bedeutenden Arbeitgeber in der Region Salzkammergut.   

Wir entwickeln und produzieren grafische Papiere für Werbematerial, Magazine 

und Zeitungsbeilagen sowie Wellpappenrohpapiere als Basis für stabile Ver-

packungslösungen. Dabei setzen wir auf 100% Recyclingpapier und den Einsatz 

erneuerbarer Energien.   

Als Tochterunternehmen der HEINZEL GROUP leisten wir einen wesentlichen Beitrag 

zum Klimaschutz durch umweltfreundliche Produkte, Ressourcenschonung und  

sichern Kreislaufwirtschaft durch Recycling. 

PROGRAMM    
• Präsentation des Industriestandorts Laakirchen (u.a. Papiererzeugung, 
   Nachhaltigkeit, Kreislaufwirtschaft) 

• Werkstouren (Einteilung vor Ort) ab 16:00 Uhr im Halbstundentakt 

• 156 Jahre Laakirchen Papier - vom Papiermacher an der Traun zum  
   internationalen Papierhersteller 

• Einblick in die Lehrlingsausbildung und Karrierechancen bei  
   Laakirchen Papier   

Musik und Kulinarik: Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Loungemusik sorgt 

für eine gute Stimmung. Das gesamte Programm ist kostenlos.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

       LAAKIRCHEN PAPIER AG - HEINZEL PAPER

SCHILLERSTR. 5  I  4663 LAAKIRCHEN 

laakirchen@heinzelpaper.com 

www.heinzelpaper.com

12
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DER WEG DES HOLZES   
Die Inbetriebnahme eines industriellen Sägewerks in Steyrermühl hat in den 80er Jah-

ren österreichweit für Aufsehen in der Branche gesorgt. Dieser mutige Schritt der da-

maligen Eigentümer war die Basis für die erfolgreiche Weiterentwicklung der 

Geschäftstätigkeiten in Steyrermühl und hat nachhaltig den Industriestandort als  

Arbeitgeber abgesichert. Seit der Gründung im Jahr 1982 hat sich die Produktions-

kapazität stets erhöht und die Produktionstechnik kontinuierlich weiterentwickelt.  

So wurde das Sägewerk von einem Schwachholzsägewerk zu einem Anbieter mit 

einem weiten Dimensions- und Holzartenspektrum und zählt mittlerweile zu den größ-

ten Schnittholzproduzenten in Österreich. 

Heute wird die Steyrermühl Sägewerksgesellschaft m.b.H. Nfg. KG als Tochterunter-

nehmen der UPM-Kymmene Austria GmbH geführt. Rund 80 Mitarbeiter produzieren 

am Standort Steyrermühl jährlich bis zu 400.000 m3 Schnittholz und vertreiben die Pro-

dukte in Mitteleuropa, in den Norden Afrikas und nach Japan. Ab 2024 wird das  

Sägewerk im Herzen des Salzkammerguts als Unternehmen der Heinzel Group wei-

tergeführt. Begleiten Sie uns auf eine Reise durch mehr als 40 Jahre Industriekultur 

und erleben Sie gleichzeitig die moderne Produktionstechnik der Gegenwart.

PROGRAMM   
Sägewerk Steyrermühl - vom Schwachholzsägewerk zu einem der bedeutensten 

Schnittholzproduzenten - Führungen durch die moderne Produktionsanlage 

Führungen zu jeder vollen Stunde ab 16:00 - 19:00 Uhr nach vorheriger Anmeldung 

Kulinarik: Lassen Sie sich von regionalen Schmankerln verwöhnen 

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

SÄGEWERK STEYRERMÜHL

FABRIKSPLATZ 1  I  4662 LAAKIRCHEN 

sawmill.ste@upm.com 

www.upmpaper.com/de/uber-uns/ 

sagewerk-upm-steyrermuhl/

13
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in der region traunsee-almtal 

DAS SYMPOSIUM ZUR 

INDUSTRIEKULTUR 

INDUSTRIE UND KULTUR IM DIALOG  

AM 13. OKTOBER 2023 VON 15:00 BIS 18:00 UHR

anmeldung per email an info@traunsee.almtal.at 

eintritt € 15,- inkl. getränk und kleine speise 

WEG DES SALZES 

AUSSEERLAND ‐ OBERÖSTERREICH ‐ BÖHMEN

GEMEINSAM MIT DEM GLEICHNAMIGEN VEREIN HAT ES SICH DER TOURIS­
MUSVERBAND TRAUNSEE­ALMTAL ZUR AUFGABE GEMACHT, DIE GE­
SCHICHTE, DIE ABBAU­ UND PRODUKTIONSSTÄTTEN, SOWIE DIE KULTUR AM 
„WEG DES SALZES“ IN WERT ZU SETZEN, BEZIEHUNGSWEISE ZU ERHALTEN.   

Allen Teilen der Bevölkerung, Touristen und dem Bildungsbereich werden die  
Inhalte digital in einer WebApp zur Verfügung gestellt und somit barrierefrei er‐
lebbar gemacht. Ob Sie die „Via Salis“ nun erwandern, oder die Geschichten aus 
der Geschichte digital genießen wollen, Sie werden staunen, was es in unserer 
Region alles zu entdecken gibt!

Q

TRAUNSEE-ALMTAL
Industriekultur

KULTURHAUPTSTADT 2024 - SALZKAMMERGUT

VEREIN „WEG DES SALZES”  
REGION TRAUNSEE­ALMTAL

Am 12. Oktober wird eine interne Diskussion mit führenden Experten aus den Bereichen 

„Industrie – Kultur – Tourismus“ unter der Moderation von Hr. Dr. Johannes Jetschgo 

stattfinden. Wir wollen bei dieser Veranstaltung die Symbiose bzw. Wechselwirkung zwi-

schen diesen drei Bereichen konkretisieren, sowie einen Blick in die Zukunft wagen.  

Die ausgearbeiteten Themen aus diesen Bereichen werden am 13. Oktober ab 15 Uhr 

dem interessierten Publikum im ALFA Steyrermühl präsentiert. Für den Tourismusverband 

Traunsee-Almtal werden die Ergebnisse aus diesem Symposium als Leitfaden für weitere 

Projekte zum Thema Industriekultur dienen.   

DEN QR­CODE SCANNEN UND DIE GESCHICHTE DER  
„VIA SALIS” AUF IHREM HANDY ENTDECKEN!  

36 37
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DIE BEENDIGUNG DER WASSERKNAPPHEIT UND  

VERBESSERUNG DER HYGIENE IN GMUNDEN   
Ursprünglich war die Wasserversorgung in Gmunden sehr unsicher, da sie vom so-

genannten Heiligen Bründl abhängig war. Es versorgte zwar die Menschen mit vor-

züglichem Trinkwasser, jedoch versickerte von Zeit zu Zeit bei großer Trockenheit die 

Quelle. Aus diesem Grund entschloss sich der Gemeinde Ausschuss eine neue Trink- 

und Nutzwasserversorgung für die Stadt Gmunden zu erschließen.  

So wurde die Wiener Firma Karl Freiherr von Schwarz beauftragt ein neues Wasser-

werk mit dem Namen. „Erzherzogin Marie Valerie Wasserleitung" zu bauen. Im  

Februar 1892 starteten sie bereits mit der Arbeit.  

Bemerkenswert ist die kurze Bauzeit bereits am 1.12.1892 wurde das Wasserwerk in 

Betrieb genommen - Dort im Einsatz war auch diese Dampfpumpe – Es beförderte 

etwa 102.080 m3 Wasser in einem Jahr.  

Im Jahre 1904 wurde erstmals ein Teil auf elektrische Energie umgestellt. Ganz ver-

schwand die Dampfmaschine erst im Jahre 1954. Sie wurde am 4.1.1954 nach  

7 Jahren Stillstand zum letzten Mal angeheizt. 

WO IST DIE HISTORISCHE DAMPFPUMPE ZU BESICHTIGEN?   
Die historische, neu renovierte Dampfpumpe befindet sich beim Gebäude des 

Gastgeberzentrum in Gmunden am Toscana Parkplatz. 

Die Dampfpumpe kann ohne Anmeldung und Kosten frei besichtigt werden. Eine 

historische Beschreibung dieser außergewöhnlichen Ingenieursleistung finden Sie 

direkt bei der Pumpe.

HISTORISCHE DAMPFPUMPE IN GMUNDEN

TOSCANAPARK 1  I  4810 GMUNDEN 

info@industriekultur.at 

www.industriekultur.at
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TRANSFORMATION 3.0 - 2023  

UMWANDELN - UMVERÄNDERN        
TAG DER INDUSTRIEKULTUR 

Zeit: Donnerstag 07.09.2023 

Zwei Konzertaufführungen: 17:00 und 19:00 Uhr 

Ort: Umweltabteilung des österreichischen Papiermachermuseums       
MUSIK ZUM THEMA INDUSTRIEKULTUR – TRIO MELISANDE  
Flöte Charles Brink, Viola: Martina Reiter, Harfe: Andrea Hampl.  

Der im letzten Jahr begonnenen Zyklus „Musik im Kontext von Industriekultur“ wird 

fortgesetzt.  

Arnold Bax (1883-1953): “Elegiac Trio“ für Flöte, Viola und Harfe (1916). 

Arnold Bax beschwor in seiner Musik die keltischen Wurzeln Britanniens, im Wider-

spiel zwischen Traum und Realität. Die Musik fließt wie ein breiter Strom aus seiner 

Fantasie und verrät einen subtilen Schönheitssinn.  

Tôru Takemitsu (1930-1996): „And then I knew  t’was Wind“ für Flöte, Viola und 

Harfe (1992). Takemitsus unkonventionelle Kompositionsweise ist charakterisiert 

durch eine große klangliche Sensibilität und realisiert im Wesentlichen mit den Mit-

teln des westlichen Instrumentariums Klänge, die ebenso reich und tief sind, wie er 

sie in der japanischen Tradition erfahren hat. 

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

KUNSTFABRIK 4.0

MUSEUMSPLATZ 1  I  4662 LAAKIRCHEN 

kunstfabrik4.0@gmx.at 

www.papierwelten.at

14
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WO WIRD INDUSTRIE UND KULTUR BESSER VERBUNDEN  

ALS IM PAPIERMACHERMUSEUM STEYRERMÜHL   
Im Papiermachermuseum erleben Sie die Geschichte von den Vorläufern des  

Papiers bis zur Entwicklung der modernen Papierfabrik.  

Ein spannender Einblick in die mit der Industrialisierung einhergehende Einflüsse 

auf die Lebens- und Arbeitswelt. Eine historische Reise mit aktuellen Zeitbezügen. 

PROGRAMM   
Führung durch das Museum mit Handschöpfen: 

Alle 2 Stunden (16:00 Uhr, 18:00 Uhr, 20:00 Uhr) 

Maximale Personenanzahl: 25 Personen 
 

In der Zeit von 16:00 - 22:00 Uhr sind alle Schauwerkstätten geöffnet: 

• Handschöpferei 

• Druckerei 

• Lithografiewerkstätte  

Das Museumscafe ist geöffnet.   

Musik: Musikalisch zum Thema Industriekultur unterhalten Sie das Trio Melisande. 

Zwei Konzertaufführungen: 17:00 und 19:00 Uhr 

Ort: Umweltabteilung des österreichischen Papiermachermuseums   

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       PAPIERMACHERMUSEUM STEYRERMÜHL

MUSEUMSPLATZ 1  I  4662 LAAKIRCHEN 

papier.druck@papierwelten.co.at 

www.papierwelten.at

15
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INGENIEURSKUNST SEIT 1939   
LINSINGER ist ein weltweit führendes Technologieunternehmen mit über 80 jähriger 

Tradition. Kunden rund um den Globus vertrauen auf das Know How der LINSINGER 

Fräs- und Sägetechnologie sowie der Schienentechnik zur Gleisinstandhaltung.  

Mittlerweile sind mehr als 60 Schienenfräsfahrzeuge sowie Sägenanlagen weltweit 

in Betrieb und Produktion.  

PORTFOLIO:  

Fräsanlagen zur Vorbereitung von Schweißkantenprofilen an Blechplatten, sowie 

Stahlbändern und Nichteisenmetallen.  

Sägeanlagen zur Trennung von Vollmaterial, Rohren, sowie Profilen aus Stahl oder 

Nichteisen-Metallen im Einzel- und Lagenschnitt.  

Exclusive Herstellung und Optimierung von Werkzeugen für LINSINGER Maschinen. 

Globaler Service auf höchstem Niveau. 

PROGRAMM   
16:00 Uhr Willkommens Drink, Musik, kleine Snacks 

17:00 Uhr Führung (Gruppe mit 20 Personen max.) 

18:00 Uhr Führung (Gruppe mit 20 Personen max.) 

19:00 Uhr Führung (Gruppe mit 20 Personen max.) 

19:30 Uhr Gemütlicher Ausklang mit Musik von den BLACK BEANS  

und Buffet mit Getränken 

22:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       LINSINGER MASCHINENBAU GMBH

DR. LINSINGER STR. 23-24  I  4662 STEYRERMÜHL 

office@linsinger.com 

www.linsinger.com

16
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MIBA - TECHNOLOGIES FOR A CLEANER PLANET    
Die MIBA entwickelt und produziert funktionskritische Komponenten für Anwendungen 

entlang der gesamten Energie-Wertschöpfungskette. Ihre Produkte leisten einen wich-

tigen Beitrag zur effizienten und nachhaltigen Gewinnung, Übertragung, Speicherung 

und Verwendung von Energie. 

Die MIBA Gleitlager Austria im oberösterreichischen Salzkammergut stellt als Entwick-

lungspartner ihrer internationalen Kunden hochqualitative Gleitlager her. Laakirchen ist 

der Gründungsstandort der MIBA und auch heute noch Konzernzentrale. Bereits 1949 

werden hier Gleitlager gefertigt. Um den hohen technologischen Standard halten und 

weiter ausbauen zu können, wurde stetig in den Ausbau der Kapazitäten und die Mo-

dernisierung der Produktion investiert. Produkte der MIBA Gleitlager Austria GmbH: 

Gleitlager, Anlaufringe, Buchsen, Motorengleitlager lagern Pleuel, Kurbel- und Nocken-

wellen in Diesel- und Gasmotoren von schweren Nutzfahrzeugen, Lokomotiven, Kraft-

werken und Schiffen, Beschichtungen von Zahnrädern in Flugzeugturbinen, Gleitlager 

für Getriebe von Windkraftanlagen.

PROGRAMM   
Ab 16:00 bis 21:00 Uhr (im Stundentakt) Werksführungen 

16:00 - 22:00 Uhr: Ausstellung der Innovationen und Produktpalette 

16:00 - 22:00 Uhr: Kulinarische Verpflegung durch die MIBA-Kantine 

Ab 17:00 Uhr: Start Band / Musik  

Musikalisch führt Sie Klang Kramuri, ein junges Ensemble, welches die  

alpenländische Volksmusik zelebriert, durch den Abend.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

 

MIBA GLEITLAGER AUSTRIA GMBH

DR. MITTERBAUER STR. 3  I  4663 LAAKIRCHEN 

bearinggroup@miba.com    

www.miba.com

17
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DER WICHTIGSTE TRANSPORTWEG FÜR DAS HALLSTÄTTER 

SALZ WAR DURCH VIELE JAHRHUNDERTE DIE TRAUN   
Da ab Stadl die Traun wesentlich seichter war als oberhalb (durch die Welser Heide 

floss die Traun in einem breiten Bett mit vielen Nebenarmen) musste die Ladung 

der Gmundner Salzschiffe hier auf eine größere Anzahl von Zillen umgeschifft wer-

den. Mit über 200 hier stationierten Salzzillen (jeweils ca. 30 m lang) war Stadl die 

bedeutendste Schifffahrtsstation auf der gesamten Traun. Um das Salz beim Umla-

den vor Regen zu schützen, geschah das Umschiffen in den 14 Stadeln, die in der 

Traun standen und die dem Ort auch seinen Namen gaben.   

Das größte Hindernis für die Salzschifffahrt auf der Traun stellte der Traunfall  

zwischen Gmunden und Stadl dar, der durch einen fahrbaren Kanal (errichtet 

1552) umschifft wurde. 

Im 2018 renovierten und erweiterten Schiffleutmuseum finden Sie unter anderem 

ein anschauliches, fünf Meter langes, Modell des fahrbaren Kanals am Traunfall, 

ein 4 m2 großes Modell des Schifferortes Stadl mit seinen Salzstadeln in der Traun, 

viele Schiffsmodelle und Ausrüstungsgegenstände der Schiffer.

PROGRAMM   
Das Schiffleutmuseum ist am 07.09.2023 von 16:00 – 22:00 Uhr geöffnet.  

Führungen finden nach Bedarf statt.  

Musik und Kulinarik: Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Musikalisch unterhalten Sie 

das Duo Christine und Sepp mit traditionellen Volksliedern.  

Das gesamte Programm ist kostenlos.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

SCHIFFLEUTMUSEUM STADL-PAURA

FABRIKSTRAßE 13  I  4651 STADL PAURA 

schiffleutmuseum@gmail.com 

www.schifferverein.at
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DAS PFERD - VOM KRIEGS- UND ARBEITSTIER ZUM  

FREIZEIT UND SPORTPARTNER   
Das Österreichische Pferdezentrum Stadl-Paura versteht sich als einzigartiges Kom-

petenzzentrum für Pferdezucht, Pferdesport sowie Ausbildung von Pferd und 

Mensch.   

Das Pferdezentrum erfüllt dabei unverzichtbare gesellschaftliche Dienstleistungen 

mit höchster Kompetenz in folgenden Bereichen: Zucht, Sport, Bildung, Kultur und 

Tourismus. 

PROGRAMM   
Während der „Langen Nacht der Industriekultur" werden im Pferdezentrum Stadl -

Paura Kutschenfahrten, Führungen sowie ein eigenes Kinderprogramm angeboten. 

Weiters werden die österreichischen Hauptrassen wie Noriker, österreichisches 

Warmblut und Haflinger vorgestellt.   

Hier erleben Sie das historische Ambiente und die traditionsreichen Stallungen haut-

nah und können sich ein Bild von über 200 Jahren Geschichte und dem ehema-

ligen K & K Hengstdepot machen.   

Führungen (16:30 - 22:00 Uhr im Stundentakt). Im Anschluss der Führung findet 

eine Kutschenfahrt durch das Gelände statt.  

Musikalisch führt Sie Jona Pesendorfer, Composer, Musican durch den Abend.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

       PFERDEZENTRUM STADL-PAURA

STALLAMTSWEG 1  I  4651 STADL-PAURA 

kundenservice@pferde-stadlpaura.at 

www.pferdezentrum.at
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STERN & HAFFERL VERKEHR - DAS HERZSTÜCK EINES 

FUNKTIONIERENDEN REGIONALVERKEHRS   
Wenn man von Industriekultur spricht ist dies unweigerlich mit Stern & Hafferl Verkehr, 

einem Teil der Stern-Gruppe verbunden.   

Denn kaum ein Unternehmen hat es über Jahrzehnte geschafft, Industrie und Kultur 

so nahtlos miteinander verschmelzen zu lassen wie das innovative Mobilitätsunter-

nehmen, dem es gelungen ist die Regionalbahnen zu einem Herzstück eines funk-

tionierenden öffentlichen Nahverkehrs zu etablieren.   

Die Gmundner Straßenbahn oder die Traunseetram entlang der ehemaligen Pfer-

deeisenbahn ist ein wesentliches Kulturgut in der Region und wichtiger Partner für 

den Tourismus, Veranstaltungen, Handel, Industrie und der Wirtschaft in der Region. 

PROGRAMM WERKSTÄTTE VORCHDORF   
• „Live” Fahrzeug - Wartungsarbeiten beobachten und Informatives erfahren 

• Besonderheiten: Unterflurradsatzdrehbank, Blick aufs Dach der Fahrzeuge  

• Führung in der Werkstätte im 1/2-Std.-Takt (16:00 Uhr/16:30 Uhr /… 21:30 Uhr)  

• Teilnahme & Dauer: max. 10 Personen pro Führung - Dauer: ca. 30 min.   

Führungen kostenlos, für das leibliche Wohl ist gesorgt, musikalisch führt Sie  

Dieter Stemmer durch den Abend.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       STERN & HAFFERL VERKEHR

WERKSTÄTTE VORCHDORF 

BAHNHOFSTRAßE 40  I  4655 VORCHDORF 

service@stern-verkehr.at 

www.stern-verkehr.at
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DIALOGKULTUR - EIN TREFFPUNKT MIT GESCHICHTE    
Das Areal der Kitzmantelfabrik ist ein ehemaliger Industriekomplex, in dem hoch-

wertige Schuhe und Lederprodukte erzeugt wurden. Nach der Stilllegung der 

gleichnamigen Fabrik wurde das Gelände von der Marktgemeinde Vorchdorf auf-

gekauft und revitalisiert. Heute ist dieses Areal ein modernes Kultur- & Veranstal-

tungszentrum mit integriertem Museum.   

Besonders im Museum der Region Vorchdorf wird die bewegte Geschichte der  

damaligen Schuh- und Lederfabrik sichtbar und Entwicklung dieser Industriestätte 

in ihrer kulturellen Vielfalt erlebbar.

PROGRAMM   
Einlass ab 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

• Museumsführungen zu jeder vollen Stunde (max. 20 Personen pro Führung) 
    16:00 Uhr / 17:00 Uhr / 18:00 Uhr / 19:00 Uhr / 20:00 Uhr / 21:00 Uhr 

• Ausstellung ausgezeichneter Architekturprojekte in OÖ unter dem Titel: 
   „architektur-zeit-raum 2010 bis 2020” im Fabriksaal 

• Einblick in die Vielfalt und Techniken der modernen Lederproduktion  

• Podiumsdiskussion mit namhaften Architekten um 20:00 Uhr:  
   „Was bedeutet qualitätsvolle Architektur heutzutage?”  

• Kulinarik 

Teilnahme und Besuch aller Programmpunkte sind kostenlos.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

KITZMANTELFABRIK & MUSEUM VORCHDORF

LAUDACHWEG 17  I  4655 VORCHDORF 

meine.buehne@kitzmantelfabrik.at 

museum@kitzmantelfabrik.at 

www.museum-vorchdorf.at 
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DAS BIER ZUM SALZKAMMERGUT   
Als Gast in der Privatbrauerei Schloss Eggenberg erleben Besucher innovative Bier-

kultur zwischen Tradition und Moderne, mit der spannenden Verbindung aus hoch-

technischen Anlagen, alten Kellern und historischen Räumlichkeiten.   

Begleiten Sie bei einer Brauereiführung die wunderbare Verwandlung von Hopfen, 

Wasser und Malz in braufrisches Eggenberger Bier. Als geselliger Höhepunkt erwartet 

Besucher die gemeinsame Bierverkostung im „Alten Eiskeller" der Brauerei. Ein wah-

res Erlebnis mit allen Sinnen!  

PROGRAMM   
Öffnungszeiten: 16:00 - 22:00 Uhr, Treffpunkt: Alter Eiskeller (Besucherzentrum)  

Zu jeder halben Stunde finden Rundgänge durch Schloss und Brauerei statt.  

Bei der „klassischen" Besucherführung durch Sudhaus, Gärkeller und Flaschenab- 

füllung gibt es exklusiven Zugang zur neuen Fassabfüllanlage und in den Druck-

tankkeller, der im Frühling 2022 in Betrieb genommen wurde.   

Bei der jeweiligen Station stehen Bierbrauer persönlich für Fragen zur Verfügung 

und assistieren beim Selberzapfen eines frischen Zwickelbiers, direkt aus dem  

Lagertank.  

Die Dauer des Rundgangs beträgt ca. 1 Stunde. Im Anschluss gibt's im Alten Eiskeller 

viele weitere Eggenberger Biere zum Probieren.   

Musikalisch führt Sie GebrüdErEr&Er, eine junge, bodenständige Tanzlmusik aus 

dem wunderschönen Sulzbach durch den Abend.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

BRAUEREI SCHLOSS EGGENBERG

EGGENBERG 1  I  4655 VORCHDORF 

office@schloss-eggenberg.at 

www.schloss-eggenberg.at
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UNDER PRESSURE - PRÄSENTATION DER SCHWARZEN 

KUNST SOWIE INTERNATIONALER KALLIGRAFIEKUNST    
Das Bartlhaus in Pettenbach ist das einzige österreichische Museum, das sich der 

Schriftkunst in ihren verschiedenen Ausformungen widmet. Wechselnde Ausstellun-

gen zeigen Werke österreichischer und internationaler Kalligrafie-Künstler:innen und 

thematische Zusammenstellungen von Exlibris.   

Dauerausstellungen laden dazu ein, das Werk der Gründerväter des Hauses ken-

nenzulernen. Die angeschlossene Druckwerkstatt beherbergt einzigartige Drucker-

pressen und Druckmaschinen, die alle voll funktionsfähig und bei Druckvor- 

führungen in Betrieb sind.   

Auch das Heimatmuseum von Pettenbach ist im Bartlhaus untergebracht. In der 

Schreibstube, dem Skriptorium, finden regelmäßig Kalligrafie-Kurse statt.

PROGRAMM 
Zur langen Nacht der Industriekultur kommt Leben in die Druckwerkstatt. Bei Druck-

vorführungen können die Besucher Schriftsetzern bei der Arbeit zusehen und unter-

schiedliche Druckerpressen und Druckmaschinen in Betrieb sehen. Druckwerkstatt 

und Museum geöffnet von 16:00 bis 20:00 Uhr.  

Musik und Kulinarik: Buffet und Getränke sind für unsere Gäste vorbereitet. 

Die Ziachbergmusi, ein Quetschn-Duo aus Gmunden unterhält Sie mit Stücken von 

namhaften Künstlern an diesem Abend.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS

MUSEUMSTRAßE 16  I  4643 PETTENBACH 

kontakt@schriftmuseum.at 

www.schriftmuseum.at
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40O JAHRE SENSENERZEUGUNG IM ALMTAL   
Im Sensenmuseum Geyerhammer wird die mehr als 400jährige Tradition der Sen-

senerzeugung in Scharnstein wieder lebendig. Die Besucher können bei Schmie-

devorführungen erleben, wie aus einem glühenden Stück Eisen ein Zain ge- 

schmiedet wird. In weiterer Folge wird das Sensenblatt mittels eines riesigen, was-

serbetriebenen Schwanzhammers gebreitet.   

In der Ausstellung sehen Sie aber nicht nur die 25 Arbeitsschritte, die für die Pro-

duktion einer Sense nötig sind, sondern erfahren auch Interessantes über die wech-

selvolle Geschichte der Sensenerzeugung und den Übergang von der hand- 

werklichen Fertigung zur Industrialisierung. 

Sie erhalten auch einen Einblick in die Arbeitswelt und in das soziale Umfeld der 

Sensenarbeiter in Scharnstein.

PROGRAMM   
Ab 16:00 Uhr: Sensenschmiede zeigen wie eine Sense fachgerecht gedengelt wird. 

Sie können Ihre eigene Sense zum Dengeln mitbringen und dengeln lassen. Sen-

senlehrer zeigen Ihnen die richtige Einstellung der Sense und das Mähen damit. 

Sie können sich auch als Sensenmäher*in versuchen.  

17:00 Uhr, 18:30 Uhr und 20:00 Uhr: Führung durch das Sensenmuseum mit Schau-

schmieden (2 verschiedene Arbeitsgänge) und Erzählungen von ehemaligen Sen-

senschmieden über ihre Arbeit und ihr Leben.  

Auch Kinder sind herzlich willkommen! Eintritt frei, gerne freiwillige Spenden.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular. 

SENSENMUSEUM GEYERHAMMER

GRUBBACHSTRAßE 10  I  4644 SCHARNSTEIN 

ilse.schachinger@almtal.net 

www.sensenmuseum.at
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MITTE DER 1960ER JAHRE, LEGTE JOHANN WOLF IN 

SCHARNSTEIN DEN GRUNDSTEIN FÜR DIE  

HEUTIGE WOLF GRUPPE   
Was am elterlichen Bauernhof begann, entwickelte sich zu einem internationalen 

Spezialisten im Baugewerbe. Aus dem sogenannten Dickermanngut ist ein Unter-

nehmensstandort von 14 Hektar Betriebsfläche gewachsen. Von hier aus werden 

Bauprojekte in ganz Österreich und weit darüber hinaus abgewickelt.   

Neben Silos und Betonbehältern baut WOLF seit Jahrzehnten Hallen für den Agrar- 

und Gewerbebereich, Fertigteilhäuser und Keller. Nagelplatten, Schalungselemente 

und weitere Zubehörteile für eine möglichst breite Wertschöpfung werden in der 

eigenen Metallbauabteilung gefertigt.

PROGRAMM   
Geführte Firmenrundgänge um 17:30 Uhr und 20:30 Uhr 

Geschichtlicher Einblick ins Unternehmen von den 1960er-Jahren bis zur heutigen 

WOLF Gruppe um 18:30 Uhr.  

Musik und Kulinarik: Verpflegung mit Kesselheiße und Getränken, musikalisch sor-

gen 7 junge Musiker - die Mühl4tler Tanzlmusi - mit traditioneller und moderner Volks-

musik für Unterhaltung.  

Anmeldungen bitte unter www.industriekultur.at mittels Anmeldeformular.

       WOLF SYSTEMBAU GMBH

FISCHERBÜHEL 1  I  4644 SCHARNSTEIN 

mail@wolfsystem.at 

www.wolfsystem.at
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MUSIK & INDUSTRIEKULTUR - TEIL 1   
Die Salzkammergut Festwochen Gmunden haben ein außergewöhnlich  

hochkarätiges Musikpackage für teilnehmende Betriebe geschnürt
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01 SALINEN AUSTRIA AG - SALINENMUSIKKAPELLE EBENSEE 
Es spielt die Salinenmusikkapelle Ebensee. Die Salinenmusikkapelle 

Ebensee ist eine der sechs Musikkapellen der Salinen Austria AG, 

neben Bad Ischl, Dürrnberg (Hallein), Altaussee, Hallstatt und Hall in 

Tirol. (Foto ©Salinenmusikkapelle Ebensee)

03 WALDCAMPUS ÖSTERREICH - SCHMID & SOHN 
… ein musikalischer Familienbetrieb in 4. Generation, zu hören u.a. 

in Kirchen, Bildungshäusern, bei Vernissagen, Kabarettlesungen, etc., 

sorgt mit jazzigen Klassikern und groovenden Eigenkompositionen 

für gute Stimmung. (Foto ©Privat)

04 VIECHTAUER HEIMATHAUS - HEIMATHAUS MUSI 
Es spielt die Heimathaus Musi auf. Die beliebte Heimathaus Musi, wel-

che 2018 im Zuge der Saisoneröffnung gegründet wurde, spielt  

authentische Volksmusik mit Harfe, Ziehharmonika, Hackbrett, Quer-

flöte und Bass. (Foto ©Heimathaus Musi) 

14 KUNSTFABRIK 4.0 - TRIO MELISANDE 
Querflöte Charles Brink, Viola: Martina Reiter, Harfe: Andrea Hampl. 

Das Trio ist vielseitig aktiv, sowohl als Kammer -als auch als Orches-

termusikerInnen. Aber auch Originalkompositionen, Bearbeitungen 

und Improvisationen zählen dazu. (Foto ©Trio Melisande)

15 PAPIERMACHERMUSEUM - TRIO MELISANDE 
Querflöte Charles Brink, Viola: Martina Reiter, Harfe: Andrea Hampl. 

Das Trio ist vielseitig aktiv, sowohl als Kammer -als auch als Orches-

termusikerInnen. Aber auch Originalkompositionen, Bearbeitungen 

und Improvisationen zählen dazu. (Foto ©Trio Melisande)

16 LINSINGER MASCHINENBAU GMBH - BLACK BEANS 
Die BLACK BEANS mit Bandleader Rainer Lanzerstorfer heben jede 

Veranstaltung auf höchstes Niveau. Die professionellen Musiker mit 

jahrelanger Bühnenerfahrung switchen in den Genres Pop, Rock, 

Austropop, Soul, Oldie, Swing, Latin. (Foto ©Markus Schneeberger)

17 MIBA GLEITLAGER AUSTRIA - KLANG KRAMURI 
Wir “Klång Kramuri“ sind ein junges und dynamisches Ensemble aus 

den verschiedensten Vierteln von Ober- und Niederösterreich, wel-

ches sich zur Aufgabe gemacht hat, die Traditionen der alpenlän-

dischen Volksmusik zu zelebrieren und weiterzugeben. (Foto ©Privat)

18 SCHIFFLEUTMUSEUM - CHRISTINE UND SEPP 
Als Kind hat Sepp Strubreiter schöne alte Volksieder von seiner Mutter 

gelernt und will diese an die nächste Generation weitergeben, 

damit sie nicht in Vergessenheit geraten. Im Duo mit Christine Öttl 

wird diese Tradition aufrechterhalten. (Foto ©Christine Stubreiter) 

19 PFERDEZENTRUM STADL-PAURA - JONA PESENDORFER  
"Das Universum in Klang zu beschreiben ist das Geschenk und die Heraus-

forderung des Komponisten. Musik ist für mich wie ein göttlicher Spiegel, 

der unsere innere wie äußere Welt in einer magischen Weise reflektiert, 

wie es nie mit Worten möglich wäre”. (Foto ©Ramon Pachenegg)

05 TRAUNSEE SCHIFFFAHRT - DUO TOMÁS NOVÁK UND PAUL SCHUBERTH 
Tomáš Novák (Violine) und Paul Schuberth (Akkordeon) machen nun 

schon seit neun Jahren gemeinsam Musik, nachdem sie sich beim 

Musikstudium in Linz kennenlernten. Am heutigen Abend fokussieren 

sie auf Jazz – unterschiedlichster Art. (Foto ©Elina Shirin)



MUSIK & INDUSTRIEKULTUR - TEIL 2   
Die Salzkammergut Festwochen Gmunden haben ein außergewöhnlich  

hochkarätiges Musikpackage für die teilnehmenden Betriebe geschnürt
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20 STERN & HAFFERL VERKEHR - DIETER STEMMER  
Als Pianist ist Dieter Stemmer ein ständig Suchender im Spannungs-

feld zwischen Improvisation und Komposition, E- und U- Musik sowie 

musikalische Alleingänge und der Zusammenarbeit in verschiede-

nen Bands. (Foto ©Stefanie Reindl)

22 BRAUEREI SCHLOSS EGGENBERG - GEBRÜDERER&ER 
Wir sind eine junge und bodenständige Tanzlmusik aus dem wunder-

schönen Sulzbach bei Maria Neustift. Seit 2020 spielen wir uns von 

Gastgarten zu Bierzelt, vom Strand am Meer zu Hütten auf den Bergen 

und freuen uns auf diese Veranstaltung. (Foto ©Matthäus Großbichler) 

23 SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS - ZIACHBERGMUSI 
Wir sind ein junges Quetschn-Duo aus dem Raum Gmunden und nen-

nen uns die ,,Ziachberg Musi''. In unserem Repertoire finden sich zahl-

reiche Stücke von vielen namhaften Musikern wie Pixner, Slavko Ausernik, 

Wüderamusi, Gabalier und viele mehr. (Foto ©Paul Voraberger)

25 WOLF SYSTEMBAU GMBH - MÜHL4TLER TANZLMUSI 
Wir, die Mühl4tler Tanzlmusi sind ein Kollektiv oberösterr. MusikerInnen 

mit Wurzeln in der Region um Perg. Sieben junge, motivierte Musike-

rInnen, die leidenschaftlich gern musizieren. Am liebsten spielen wir 

traditionelle und moderne Volksmusik. (Foto ©Philipp Kapplmüller)

SALZKAMMERGUT FESTWOCHEN GMUNDEN 
Kulturelle Vielfalt - mit herausragenden Musikprojekten, anregender 

Dramatik, Konzerten, Jazz und Literatur begeistern die Salzkammer-

gut Festwochen Gmunden mit virtuosen KünstlerInnen weit über die 

Grenzen des Salzkammerguts hinaus.



ANRUFEN, EINSTEIGEN, LOSFAHREN  
AM 07.09.2023 - QR SCANNEN!  

Ein gutes öffentliches Mobilitätsangebot der Traunsee-

gemeinden wurde durch die Initiative der Ferienregion 

Traunsee-Almtal erweitert. Rund um den Traunstein ver-

kehren auf 15 Routen täglich von 05:00 Uhr bis 23:00 Uhr 

Traunsteintaxis von den Anschlussstellen wie Bahnhöfe, 

Bushaltestellen und Parkplätzen zu den schönsten Aus-

flugszielen, um Bewohnern  

und Gästen ein elegantes  

Weiterkommen zu  

ermöglichen. 

ALTERNATIVE ANREISEMÖGLICHKEITEN    
Reisen Sie mit dem Traunstein Taxi und der Traunseetram entspannt  

zu den verschiedenen Events der „Langen Nacht der Industriekultur”
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TEILNEHMENDE BETRIEBE & MUSEEN, IMPRESSUM    
Übersicht an der Veranstaltung teilnehmende Betriebe & Museen  

Impressum Herausgeber, Fotocredits, Druck

Herausgeber: Tourismusverband Traunsee-Almtal, Toscanapark 1, 4810 Gmunden, Artwork: brainpark.traunsee, 

Foto-Credits: Tourismusverband Traunsee-Almtal, brainpark.traunsee, Salinen Austria AG, Museum Ebensee, Wald-

campus Österreich, Viechtauer Heimathaus, Traunsee Schifffahrt, Kammerhof Museum, Grünberg Seilbahn/OÖ 

Seilbahnholding, Gmundner Keramik, Foto Maritsch, Salzkammergut Media GesmbH, Zementwerk Hatschek,  

Carvatech GmbH, Laakirchen Papier AG, Sägewerk Steyrermühl GmbH, Kunstfabrik 4.0, Papiermachermuseum 

Steyrermühl, Linsinger Maschinenbau GmbH, MIBA Gleitlager Austria GmbH, Schiffleutmuseum Stadl-Paura,  

Pferdezentrum Stadl-Paura, Stern & Hafferl Verkehr, Kitzmantelfabrik & Museum der Region Vorchdorf, Brauerei 

Schloss Eggenberg, Schriftmuseum Bartlhaus, Sensenmuseum Geyerhammer, Wolf Systembau GmbH. Sofern nicht 

anders angegeben, alle Rechte bei den angeführten touristischen, gewerblichen u. musikalischen Leistungsträ-

gern od. Dienstleistern der angeführten Betriebe. Vorbehaltlich Irrtümer, Änderungen und Druckfehler. Gedruckt bei 

Salzkammergut  Media GesmbH Juli 2023. 

IMPRESSUM

TRAUNSEETRAM: An- und Abreise mit der Traunseetram (lt. 

Fahrplan): 21:37 Uhr letzte fahrplanmäßige Fahrt ab Vorch-

dorf Bahnhof Richtung Gmunden.

VORCHDORFERBAHN: An- und Abreise mit der Vorchdorfer-

bahn (lt. Fahrplan): 19:54 Uhr letzte fahrplanmäßige Fahrt ab 

Vorchdorf Bahnhof Richtung Lambach.

UND SO EINFACH FUNKTIONIERT ES: 
• Rufen Sie mindestens 1 Stunde vorher die 

   Dispozentrale an  

• Rufen Sie mit aktiver Anruferkennung die  

   Telefonnummer +43 50 - 422 1691 an  

• Geben Sie in der AST-Zentrale Ausgangs 

   punkt, gewünschte Abfahrtszeit, Name 

   und Anzahl der Personen bekannt  

• Die Taxi-Bestellung funktioniert auch über 

   die O-Taxi App   

• Die AST-Zentrale informiert Sie, wann das 

   Sammeltaxi eintrifft   

• Kommen Sie pünktlich zum vereinbarten 

   Haltepunkt  

• Sie werden bequem abgeholt und be- 

   zahlen beim Einstieg den fixen Preis

APP IN DEN  
APPSTORES ERHÄLTLICH >>

EINSTEIGEN, ENTDECKEN & ERLEBEN - WEITERE INFOS FINDEN SIE UNTER WWW.STERN-VERKEHR.AT



70

„DIE LANGE NACHT DER INDUSTRIEKULTUR”   

STANDORTE BETRIEBE & MUSEEN
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SALINEN AUSTRIA AG            10-11

MUSEUM EBENSEE             12-13

WALDCAMPUS ÖSTERREICH     14-15

VIECHTAUER HEIMATHAUS    16-17

TRAUNSEE SCHIFFFAHRT        18-19

KAMMERHOF MUSEUM GMUNDEN                        20-21

GRÜNBERG SEILBAHN        22-23

GMUNDNER KERAMIK MANUFAKTUR        24-25

SALZKAMMERGUT MEDIA GESMBH        26-27

ZEMENTWERK HATSCHEK    28-29

CARVATECH KAROSSERIE- & KABINENBAU GMBH    30-31

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

LAAKIRCHEN PAPIER AG - HEINZEL PAPER      32-33

SÄGEWERK STEYRERMÜHL GMBH     34-35

KUNSTFABRIK 4.0         40-41

PAPIERMACHERMUSEUM STEYRERMÜHL       42-43

LINSINGER MASCHINENBAU GMBH     44-45

MIBA GLEITLAGER AUSTRIA GMBH    46-47

SCHIFFLEUTMUSEUM STADL-PAURA     48-49

PFERDEZENTRUM STADL-PAURA                         50-51

STERN & HAFFERL VERKEHR-VORCHDORF     52-53

KITZMANTELFABRIK & MUSEUM VORCHDORF            54-55
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ANMELDUNGEN BITTE UNTER:   

WWW.INDUSTRIEKULTUR.AT 

MITTELS ANMELDEFORMULAR
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BRAUEREI SCHLOSS EGGENBERG                         56-57

SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS      58-59

SENSENMUSEUM GEYERHAMMER                        60-61

25 WOLF SYSTEMBAU                     62-63
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